








Niveaugleiche Anbindung durch Verwendung 
von 13mm Anschlussplatten

Positionierung der Heizkreisverteiler in der 
Zwischendecke

Heizkreisverteiler an der Flurdecke,  
Rohrbefestigung mit Klemmschienen

Montage Deckensegel, die restliche Fläche 
bleibt frei

Belegung einer Dachschräge Integrierung von Dachschrägen
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DECKENABHÄNGUNGEN-PROTEKTOR

Variante I: 75kg Traglast (bei UK aus 22mm OSB/ESB- 

Platten) 

Achsmaß CD-Grundprofil = 600mm

Achsmaß CD-Tragprofil = 600mm

Abstand Nonius-Anhänger = 600mm

 

Bei Bedarf können Sie gern die Typenstatik anfordern! 

Freitragend durch Wandauflage mit bis zu 7m Spannweite

Mit dieser Variante wurde bei einem Dortmunder  

Sanierungsprojekt der Trittschall von 64db auf 36db  

reduziert. 

Variante II: 85kg Traglast (bei UK aus 18mm CETRIS- 

Platten) 

Achsmaß CD-Grundprofil = 550mm

Achsmaß CD-Tragprofil = 550mm

Abstand Nonius-Anhänger = 550mm
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Protokoll Dichtheitsprüfung nach DIN EN 1264-4

Auftraggeber

Gebäude /

Liegenschaft

Bauabschnitt / Stockwerk /

Wohnung

Anlagenteil

Anforderungen

Die Druckprüfung erfolgt in Anlehnung an die DIN EN 1264-4 und VOB 18380.

Die Dichtheit der Heiz-/Kühlkreise der Flächenheizung / Flächenkühlung wird nach Trocknung der oberflächen-

gleichen Lehm/Kalk-Auffüllschicht und vor Aufbringung der Lehm/Kalk-Oberputzschicht mit Gewebeeinlage 

durch eine Druckluftprobe sichergestellt. Der Prüfdruck beträgt, abweichend von der VOB das etwa 2-fache des 

Betriebsdruckes, maximal 4 bar. 

Die Dichtheitsprüfung erfolgt nach dem Spülen und Entlüften der einzelnen Heizkreise. Es ist sicherzustellen, 

dass weitere Anlagenteile vor zu hohem Druck geschützt werden.

Dokumentation

Max. zulässiger Betriebsdruck

Prüfdruck - Luft

Prüfdauer

4 bar

(mind. 3 bar, max. 4 bar)

h

Während der Prüfdauer wurde kein Druckabfall im System festgestellt. Bleibende Formänderungen sind an  

keinem Bauteil festgestellt worden.

Bestätigung 

Ort, Datum Ort, Datum Ort, Datum

Auftraggeber / Bauherr 

Stempel / Unterschrift

Bauleiter / Architekt

Stempel / Unterschrift

Heizungsbaufirma

Stempel / Unterschrift
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Protokoll Funktionsheizen nach DIN EN 1264-4

Anforderungen

Das Funktionsheizen ist zur Überprüfung der Funktion in Anlehnung an die DIN EN 1264-4 durchzuführen und 

hat nach vollständiger Trocknung der Lehm/Kalk-Oberputzschicht mit Gewebeeinlage und vor Aufbringung vom 

Oberflächenfinish zu erfolgen. Es ist mindestens 3 Tage eine Vorlauftemperatur zwischen 20 °C und 25 °C und 

danach mindestens 1 Tag die maximale Auslegungstemperatur zu halten. 

Aufbringen vom Oberflächenfinish nach Auskühlung des Systems!

Dokumentation

Art der Wärmeverteilschicht

Ende der Putzarbeiten

Beginn des Funktionsheizens (VL 25° C)

Beginn des Funktionsheizens (t
max

)

Ende des Funktionsheizens 

Bestätigung 

Ort, Datum Ort, Datum Ort, Datum

Auftraggeber / Bauherr 

Stempel / Unterschrift

Bauleiter / Architekt

Stempel / Unterschrift

Heizungsbaufirma

Stempel / Unterschrift

Auftraggeber

Gebäude /

Liegenschaft

Bauabschnitt / Stockwerk /

Wohnung

Anlagenteil

Lehm-Systembauplatten und Lehmputz/Kalkputz

(nicht zutreffendes bitte durchstreichen)
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DAS LEBEN IST ZU KURZ

FÜR SCHLECHTES RAUMKLIMA!
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